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Ihre Spende hilft unheilbar 
kranken Kindern!
Bitte online spenden unter:
www.kinderhospiz-bethel.de
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+++ Rabatt wird an der Kasse abgezogen +++

Nur noch bis 22.05.2010
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www.thomas-philipps.de
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57080 EISERFELD · Bühlstraße 14
Telefon (02 71) 3 58 11

Über
111 Jahre

P

Fey und Co Schlafcomfort by

Schlafen Sie auf
einzigartiger
Spiroflex-
Feder-Technologie

Wintergärten
Überdachungen

www.russ-holzbau.de

RUSS Holzbau & Technik
Kalkwerk 6 – 35756 Mittenaar 

Tel. 02778 / 69948-0 

Festwochenende
MGV Wallmenroth feiert 135-Jähriges 
Wallmenroth. Der MGV „Lie-
derkranz“ Wallmenroth feiert
am 29. und 30. Mai sein 135-
jähriges Vereinsbestehen in
Wallmenroth. Am Samstag,
29. Mai, veranstaltet der Män-
nerchor um 19 Uhr ein Kon-
zert in der katholischen Don-
Bosco-Kirche in Wallmenroth.
Die Zuhörer erwartet ein breit
gefächertes Repertoire der
Chormusik. Von lateinischer
Kirchenmusik, deutschen
Volksweisen bis hin zur moder-
nen Songs aus der Popmusik,
wird für jeden Geschmack et-
was dabei sein.

Neben dem MGV wird
auch der befreundete Kirchen-
chor „St. Matthias“ Nieder-
schelderhütte-Birken sein mu-
sikalisches Können an diesem
Abend unter Beweis stellen.
Beide Chöre werden von Mat-
thias Merzhäuser schon seit
mehr als zwei Jahrzehnten ge-
leitet und es wurden bereits ei-
nige nationale und auch inter-
nationale Titel ersungen. Im
Anschluß an das Konzert ist
noch ein gemütliches Beisam-
mensein in der Unterkirche ge-

plant, zu dem natürlich auch
alle Konzertbesucher eingela-
den sind. Am Sonntag, 30.
Mai, findet dann ein zünftiger
Frühschoppen ab 11 Uhr auf
dem Gelände der katholischen
Kirche statt. Mit Mittagessen,
Kaffee und Kuchen sowie der
Stimmungsmusik vom Egerlan-
d-Echo ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.

Die Kinder können sich auf
Rollenrutsche und Hüpfburg
austoben. Eintrittskarten für
das Konzert am Samstagabend
sind ab sofort bei allen Sängern
des MGV erhältlich. 

Sportheim wird modernisiert
TuS Alchen hielt Jahreshauptversammlung ab

Alchen. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des TuS Alchen
blickte der Vorsitzende Ulrich
Haas jetzt in seinen Begrü-
ßungsworten auf das Jahr 2009
zurück, in dem wieder die sport-
lichen Ziele im Mittelpunkt
standen. Im Gegensatz dazu wa-
ren die Jahre 2007 und 2008
vor allem durch das 50. Ver-
einsjubiläum und den Bau des
Kunstrasenplatzes geprägt. 

Hervorzuheben ist in die-
sem Zusammenhang die Meis-
terschaft der Tennis-Herren-
Mannschaft 30+, die von der
Bezirksklasse 2 in die Bezirks-
klasse 1aufgestiegen ist. Ulrich
Haas wollte es nicht versäumen,
den zahlreichen Helferinnen
und Helfern für ihre tatkräftige
Unterstützung bei den verschie-
denen Veranstaltungen und den
Arbeitseinsätzen zu danken. 

Das Sportheim, das inzwi-
schen einige Jahrzehnte auf
dem „Buckel“ hat, soll moderni-
siert und dem aktuellen Stand
der Technik angepasst werden.
Dabei möchte der Verein durch
den Einsatz von erneuerbaren
Energien nicht nur die Umwelt

schützen, sondern auch die Un-
terhaltungskosten senken. Au-
ßerdem begeht die Tennis-Ab-
teilung in diesem Jahr ihr 20-
jähriges Bestehen, das mit
einem Festwochenende rund
ums Sportheim gefeiert werden
soll.

Bei den Finanzen konnte
die 1. Kassiererin Christel
Schindler erfreuliche Zahlen
vermelden. So konnten die Be-
lastungen aus der Sportplatzmo-
dernisierung aufgefangen und
sogar ein kleiner Überschuss er-
wirtschaftet werden. Auch die
Mitgliederzahl hat sich positiv
entwickelt: So haben sich mehr
als 50 Sportlerinnen und Sport-
ler dem Verein neu angeschlos-
sen. 

Der geschäftsführende Vor-
stand wurde durch die Ver-
sammlung entlastet, so dass die
Wahlen folgen konnten. Im
Mittelpunkt stand dabei die
Wahl des 1. Vorsitzenden Ul-
rich Haas, der den Posten im
vergangenen Jahr übernommen
hatte. Er wurde mit großer
Mehrheit in seinem Amt bestä-
tigt und leitet die Geschicke des

Vereins für zwei weitere Jahre.
Ebenfalls für zwei Jahre wurde
die 1. Kassiererin Christel
Schindler gewählt. Darüber hi-
naus sind Martina Röhrig (2.
Kassiererin), Roland Schindler
(Abteilung Tennis), Peter An-
dreas (Abteilung Fußball) und
Guido Röhrig (Abteilung
Tischtennis) gewählt worden.
Außerdem hat die Versamm-
lung den Jugendvorstand bestä-
tigt, dessen Vorsitzender nun
Dominik Dapprich ist.

Bei den Ehrungen konnten
für 25-jährige Mitgliedschaft
Dorothee Wodrich, Michael
Utsch, Julia Ullmann, Nicole
Ullmann, Getrud Gieseler,
Margot Utsch, Christiane Rö-
cher und Kerstin Keune ausge-
zeichnet werden. Ferner erhielt
Peter Ullmann eine Urkunde
für seine 40-jährige Mitglied-
schaft und Herbert Röcher eine
weitere für 50 Jahre Vereinszu-
gehörigkeit. In sportlicher Hin-
sicht ist stellvertretend Eber-
hard Labeit zu nennen, der zum
20. Mal in Folge das Goldene
Sportabzeichen erringen konn-
te. 

Der TuS Alchen hielt kürzlich seine Jahreshauptversammlung ab, bei der auch Ehrungen und Wahlen
auf der Tagesordnung standen. 

Strickmützchen gibt es für die
Neugeborenen am Diakonie Kli-
nikum Jung-Stilling. 

Nützliche Strickmode
Kindermützchen mit doppelt gutem Zweck

Siegen. Mit selbstgestrickten
Kindermützchen und auch
Kindersöckchen können junge
Mütter ihre Neugeborenen
wärmen: Für die Geburtsklinik
im Diakonie Klinikum Jung-
Stilling in Siegen sind fleißige
Strickerinnen aktiv. Ihre
selbstgestrickten Mützen und
Söckchen gibt es gegen eine
Spende für den Förderverein
des Krankenhauses. 

Die Idee dazu hatte
Schwester Sabine Kringe. Sabi-
ne Kringe ist von dem Erfolg
begeistert: „Es ist toll, dass so
viele Frauen dabei sind. Eine
fleißige Strickerin, die uns be-
liefert, wohnt sogar in Bad
Berleburg.“ Die selbstgestrick-
ten Mützen und Socken stoßen

nicht nur bei den Müttern auf
positive Resonanz. Auch ältere
Geschwister ergänzen die Gar-
derobe ihrer Puppen. Jetzt
überreichte Sabine Kringe 500
Euro an Thomas Wegener, das
ist der Erlös der ersten vier Mo-
nate.

 Der Vorsitzende des För-
dervereins freute sich über die
finanzielle Förderung:
„Schließlich brauchen wir
Geld, um etwas zu bewegen.
Zum anderen zeigt diese schö-
ne Aktion sehr deutlich, dass
es in unserer Region viele
Menschen gibt, denen ,ihr’
Stilling viel bedeutet. Und das
ist uns wichtig.“

Zurück ins Zentrum
Siegener IHK legt vierten Einzelhandelsatlas vor

Siegen. Zum vierten Mal legt
die Siegener Industrie- und
Handelskammer ihren Einzel-
handelsatlas auf. Dieser umfasst
umfangreiche Daten über die
regionale Einzelhandelsstruktur,
insbesondere alle Einzelhan-
delsbetriebe ab 800 Quadratme-
ter Verkaufsfläche. Der letzte
Einzelhandelsatlas erschien vor
acht Jahren. „Der in den letzten
20 Jahren dominierende Trend
hin zur grünen Wiese ist ge-
stoppt. Immer mehr großflächi-
ge Einzelhandelsbetriebe haben
sich in den Innenstädten und
Ortszentren angesiedelt. Die
Zentren wurden dadurch be-
liebt“, kommentierte Franz. J.
Mockenhaupt, IHK-Hauptge-

schäftsführer, die Ergebnisse der
Datenerhebungen. Dies ent-
spricht auch den Vorschriften
des Landesentwicklungspro-
gramms.

Die Daten zeigen auch
einen deutlichen Zusammen-
hang zwischen dem Zuwachs
der großen Einzelhandelsflä-
chen und einer gestiegenen
Kaufkraftbindung auf. In elf von
18 Kommunen ist dieser Zusam-
menhang eindeutig feststellbar.
Nur in sechs Kommunen war
dies nicht der Fall. „Eine höhe-
re Bindung der Kaufkraft bedeu-
tet aber nicht immer auch eine
Stärkung der Ortsmitte. In den
Städten Freudenberg und
Kreuztal haben an erster Stelle

großflächige Standorte in den
Randgebieten zu der größeren
Kaufkraftstärkung geführt“, er-
läutert Franz J. Mockenhaupt.
Es gehe auch anders: Wie die
Beispiele Siegen, Netphen, At-
tendorn, Olpe und Lennestadt
zeigen, führen ebenso Inves-
titionen in innerstädtischen
Lagen zu einer verbesserten
Einzelhandelszentralität.

In den vergangenen acht
Jahren verringerte sich in die-
sen Kommunen der Flächenan-
teil der Verkaufsflächen auf der
„grünen Wiese“ und die Orts-
zentren holten auf. Im gesamten
IHK-Bezirk legten vor allem die
großflächigen Discount- und
Supermärkte zu. 
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